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A 1 ab 1928 bis 1935 Schuldokumente Carls 

Von Carls Schulzeit haben wir nur einige, wenige Dokumente aus dem Privatbesitz von Carls Familie. 

Schau dir diese Dokumente an und notiere dir a) das Datum und die Art des Dokuments und b) 

welche „historischen“ und / oder „persönlichen“ Informationen du über Carl und sein Schulleben 

erhältst. 

 

Carl und seine Eltern haben seine Namen immer mit „C“ geschrieben, der Klassenlehrer 1928 hat dies 

wohl nicht übernommen, daher taucht hier eine andere Schreibweise auf.  
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Mitte / Ende der 20er Jahre wurde Sport und sportliche Betätigung sehr beliebt, so dass auch die 

Kreuzgasse Schulschwimmen anbot.   
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Mit dem NS-Gesetz vom April 1933 zur „Säuberung von Schule und Hochschule“  wurden die Schulen 

und Universitäten gezwungen, die Anzahl der jüdischen Schüler und Schülerinnen zu begrenzen. In 

der Kreuzgasse wurden die jüdischen Schüler daher gedrängt, nach der S I die Schule zu verlassen, sie 

durften das Abitur nicht mehr machen. Der Zwang geht aus dem Dokument selbst nicht hervor.  

Auf der Zeugnisbermerkung steht nur, dass Carl die Anstalt verlässt, „um einen praktischen Beruf zu 

ergreifen.“ 
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Diese Bescheinigung zeigt, dass er die S I bestanden hatte. 
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Carl sucht eine Lehrstelle und findet sie bei Lissauer, ebenfalls jüdische Deutsche, da die christlichen 

Deutschen mitSanktionen  rechnen mussten, wenn sie jüdische Lehrlinge aufnahmen, eine der vielen 

Diskrimiinierungen im NS-Deutschland. 
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Neben der Ausbildung besucht er die Berufsschule und erhält 1935 ein Abgangszeugnis: 

 


